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Welche Kosten entstehen?

▪ Kostenlose Teilnahme

▪ Bereitstellung einer Unterkunft für Austausch‐
ärztin oder Austauscharzt optional, aber häufig 
möglich

▪ Finanzielle Unterstützung durch Leonardo 
da Vinci Stipendium der europäischen 
Union für bestimmte Länder

▪ Ideelle Unterstützung durch Carosino 
und Hippokrates Prize: Erstattung 
Teilnahmekosten für den WONCA 
Kongress (max. je 700€) für den 
besten Austauschbericht

Was kann ich dabei lernen?

subjektive Erfahrungen aus einem 
Hippokrates Austausch nach Dänemark

▪ Einblicke in hausärztliches Arbeiten in einer 
Hausarzt‐zentrierten Primärversorgung – eine

starke Allgemeinmedizin kennen gelernt

▪ Einblicke in andere Möglichkeiten der Praxisor‐
ganisation – konkrete Anregungen mitgenommen

▪ Möglichkeiten der Sektoren‐übergreifenden elek‐
tronischen Patientenakte erfahren – Visionen nach 

Hause mitgenommen

▪ Zusammenarbeit mit nicht‐ärztlichem Praxisperso‐
nal mit erweitertem Kompetenzspektrum (z.B. eigen‐

ständige Konsultationen und Therapie von Patienten mit 
bestimmten chronischen Erkrankungen) erlebt ‐ Horizonte 

erweitert, neue Wege der Zusammenarbeit entdeckt

▪ flächendeckend strukturierte Facharztausbildung – Vorbil‐
der für die Facharztweiterbildung Allgemeinmedizin 

in  Deutschland mitgenommen

▪ Erfahrungsaustausch mit ausländischen AiW 
– Internationale Kontakte gewinnen

▪ Fazit: Durchführung  eines Hippokrates 
Austauschs sehr empfehlenswert

Programmziele     

▪ Einblicke in verschiede‐
ne Systeme der medizinisch‐

en Primärversorgung in 
Europa zu geben

▪ Ideengenerator für die Wei‐
terentwicklung der Allgemeinmedizin 

im eigenen Land zu sein 

▪ Internationale Vernetzung in der Allge‐
meinmedizin zu fördern

Wie läuft der Hippokrates Austausch in 
einer ausländischen Gastarztpraxis ab? 

Teilnehmende Länder

Das Hippokrates Programm….

…ist ein europäisches Austauschprogramm des Vasco da Gama Movements, einer europäischen Arbeitsgruppe der World 
Organisation of Family Doctors (WONCA). Es ermöglicht jungen Allgemeinmedizinerinnen und
–medizinern 7‐14 tägige Hospitationen in ausländischen Hausarztpraxen. Es wurde im Jahr 2000 
von Dr. Per Kallestrup, einem dänischen Hausarzt, initiiert. Das Programm wird von der WONCA 
und der Europäischen Akademie der Lehrer in der Allgemeinmedizin (EURACT) unterstützt. In den 
letzten Jahren haben regelmäßig ausländische Ärztinnen und Ärzte Hausarztpraxen in Deutschland besucht und 29 
niedergelassene Hausarztpraxen in Deutschland konnten als Gastpraxen gewonnen werden. Die Autoren des Pos‐
ters möchten durch die Vorstellung dieses Austauschprogramms des Vasco da Gama Movements auf dem 
47. Kongress der Deutschen Gesellschaft für Allgemeinmedizin die Bekanntheit und die Nachfrage des 
Hippokrates Programms steigern.
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Interessiert Austauschärztin 
bzw. Austauscharzt zu sein oder 
Gastpraxis zu werden?

Um mehr zu erfahren oder sich direkt registrieren zu 
lassen, sprechen Sie uns hier  am Poster an.  Sie möchten 
sich für das Hippokrates Programm  engagieren? Ihre Mitarbeit 
ist willkommen, bitte kontaktieren Sie uns.

Korrespondierende Autorin: Dr. med. S. Carmienke, solveig.carmienke@med.uni-jena.de

Abbildung 1:           Teilnehmende Länder,            nicht teilnehmende Länder 
Quelle:: www.digitale‐europakarte.de

Wer kann teilnehmen?

▪ jede allgemeinmedizinische Ärztin bzw. jeder allgemein‐
medizinische Arzt in Weiterbildung  (AiW) und  jede 
Fachärztin bzw. jeder Facharzt für Allgemeinmedi‐
zin innerhalb der ersten 5 Jahre der Facharztan‐
erkennung darf in einer ausländischen Haus‐
arztpraxis hospitieren

▪ jede niedergelassene Fachärztin bzw. jeder 
niedergelassener Facharzt für Allgemein‐
medizin darf ausländische Gastärztinnen 
bzw. –ärzte empfangen Wie kann ich am Hippokrates

Austausch teilnehmen?

▪ Für Austauschärztinnen und –ärzte in spe:
Auf www.vgdm.eu einloggen, Gastpraxis und 

Land wählen, die nationalen und internationa‐
len Austauschkoordinatoren kontaktieren

▪ Für Gastpraxen in spe: Mit Praxisbeschreibung den
nationalen  Austauschkoordinator kontaktieren

Quelle: www.freepik.com

Uhrzeit 
(h)

Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag

8.30 -
10.00

Vorstellung, Führung
durch Gastpraxis

Konsultationen
mit  Praxispart-
nerin

Funktionsdiag-
nostik mit Arzt-
sekretärin

Praxismanage-
ment mit Arzt-
sekretärin

Konsultationen mit 
gastgebendem 
Hausarzt

10.15 -
12.30

Konsultationen mit 
gastgebendem 
Hausarzt

Konsultationen 
mit AiW, Er-
fahrungsaus-
tausch

Konsultationen 
mit Pflegekraft

Konsultationen 
mit  Praxis-
partnerin

Konsultationen mit 
Praxis-partnerin

13.00 -
15.30

Tutorielle Supervision
mit AiW

Tutorielle Su-
pervision mit 
AiW

Tutorielle Su-
pervision mit 
AiW

Tutorielle Su-
pervision mit 
AiW

Reflektion und 
Evaluation

15.30 -
21.00

Lægevagt – Hospi-
tation beim kassen-
ärztlichen Notdienst

Tabelle 1: Ablaufplan eines Hippokrates Austausch am Beispiel eines Hippokrates Austauschs nach Dänemark. 
Abkürzungen: AiW ‐ Ärztin oder Arzt in Weiterbildung. Die Arztsekretärin in Dänemark entspricht  in etwa dem Berufsbild der Medizinischen Fachangestellten in Deutschland


